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Öffentliche Sitzungen
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AUT, Ratssaal
Mittwoch, 11. März 2026
VA, Ratssaal

Apothekennotdienst an den 
Wochenenden/Feiertagen

Samstag, 21. Februar 2026
(Sa. 08.30 Uhr bis So. 08.30 Uhr)
Stadtapotheke Bad Waldsee,
Friedhofstr. 7, Tel. 07524/97960

Sonntag, 22. Februar 2026
(So. 08.30 Uhr bis Mo. 08.30 Uhr)
Rathaus Apotheke, Bad Schussenried,
Wilhelm-Schussen-Str. 40, Tel. 07583/505

Alle Apothekennotdienste in Ihrer Nähe er-
fahren Sie unter Tel. 0800/0022833 oder un-
ter www.lak-bw.de

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis
Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-
Klinikum Ravensburg, Elisabethenstr. 15
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 9–19 Uhr. 

Kinderärztliche Bereitschaftspraxis 
Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-
Klinikum Ravensburg, Elisabethenstr. 15
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 9–13 Uhr und 
15–19 Uhr. 

Zahnärztlicher Notfalldienst
Tel. 01801/116116

Hospiz-Gruppe Aulendorf
Einsatzleitung: 0151/61072975 

Öffnungszeiten:
Rathaus Aulendorf: Tel. 934-0
Montag – Freitag 8.00 – 12.00 Uhr, 
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
durchgehende Öffnungszeiten Bürgerbüro: 
Donnerstag 08.00 – 18.00 Uhr
Schloss-Museum:
Mo. – Fr. 8.00 – 12.00, Mi. – Fr. 13.00 – 18.00,
Sa./So./Feiertage 10.00 – 18.00 Uhr 
Bürgermuseum im alten Kino:
Sonntag 14.00 – 17.00 Uhr
Ortschaft Blönried: 
OV  Bernhard Metzler
Ortschaft Tannhausen: 
OV  Margit Zinser-Auer
Tel. 545, Fax 912351
margit.zinser-auer@aulendorf.de
Ortschaft Zollenreute: 
OV  Manfred Frey
Tel. 0174/3891545
ov.zollenreute@aulendorf.de
Betriebshof (Auf der Steige 62):
Montag – Donnerstag 7.00 – 12.00 Uhr und 
13.00 – 16.30 Uhr, Freitag 7.00 – 12.00 Uhr
Wertstoffhof Heydt (Hasengärtlestraße):
Di. – Fr. 8.30 – 11.30, 13.30 – 16.30, 
Sa. 9.30 – 12.30 Uhr
Müllentsorgung – Informationen zu Rest-,
Biomüll und Papiertonne, Grüngut und
Sperrmüllabfuhr:
Abfallwirtschaftsamt im Landratsamtes Ra-
vensburg, www.rv.de
Notariat: www.notar.de
Grundbuchamt: Amtsgericht Ravensburg,
Gartenstraße 100, Ravensburg
VHS: Hauptstraße 35, Tel. 9239340
Montag – Freitag 9.00 – 12.00 Uhr
Montag/Dienstag 14.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag 15.00 – 18.00 Uhr
Kath. öffentl. Bücherei (Pfarrhausgässle 3):
Mittwoch, 14.00 – 17.00 Uhr 
Donnerstag, 17.00 – 18.00 Uhr
Sonntag, 10.30 – 11.30 Uhr

Offene Jugendarbeit
Franziska Wiest, Tel. 0151/29231750
Hauptstraße 32, Aulendorf
Kinder- und Jugendtreff
www.jugendtreffaulendorf.de
Instagram: ojaaulendorf

Hofgarten-Treff
Familien- und Integrationszentrum
Schussenrieder Straße 1
Tel.: 07525/9214965
hofgarten-treff@caritas-bodensee-ober-
schwaben.de
www.caritas-bodensee-oberschwaben.de

Verschiedene Sprechstunden
und soziale Dienste

Rentenberatung
DRV Ravensburg, Eisenbahnstraße 37, 
Ravensburg, Tel. 0751/88080
Rentenantragstellung im Rathaus
Anmeldung notwendig: 
Tel. 07525/934-136 oder -139
Stadtseniorenrat
Tel. 07525/934-177 
stadtseniorenrat@aulendorf.de
Offener Markttreff donnerstags 10.00-11.30
Uhr im Jugendtreff am Marktplatz
Städt. Behindertenbeauftragter
Herr Kemper, Tel. 07525/934-117
behindertenbeauftragter@aulendorf.de
Die Zieglerschen Behindertenhilfe
Ambulante Dienste, Tel. 07525/939910
ambulante.dienste-aul@zieglersche.de
(EUTB) Ravensburg-Sigmaringen
Beratung für Menschen mit Teilhabe-
einschränkung, Tel. 0751/99923970
Rheuma-Liga AG Aulendorf
Terminvergabe für Beratung und Anmeldung
Tel. 07525/4332761, Mo-Fr 9.00 – 18.00 Uhr
m.schweinberger@rheuma-liga-bw.de
Sozialpsychiatrischer Dienst der Arkade e.V.
Ravensburg, Gartenstraße 3, 
dienstags von 10.30 bis 12 Uhr im Rathaus,
Ebene 7, Besprechungszimmer,
Tel. Ameldung: 0751/36655-22 oder -24

Frauenberatung im Rathaus
Frauen und Kinder in Not e.V.
14-tägig montags, 10.00 – 12.00 Uhr
Anmeldung unter 0751/23323
Pflegestützpunkt des LRA RV
Tel. 07524/9748-3317 
pflegestuetzpunkt@rv.de
Jeden 1. Donnerstag im Monat von 
9 – 12 Uhr im PVZ Aulendorf, Hauptstr. 50

Nachbarschaftshilfe
Katholische:
Andrea Brändle, Tel. 0151/42425874
Evangelische:
Margret Herodek, Tel. 0175/5341936
Diakonie-Sozialstation Biberach, 
Tel. 07351/800910

Essen auf Rädern
Sozialstation Gute Beth, Tel. 07524/7578
Dornahof Altshausen, Tel. 07584/925-320

Deutsches Rotes Kreuz
Tel. 0751-56061-0, www.drk-rv.de
Hausnotruf & Mobilruf, Menüservice, 

DRK Service-Zeit, Wohnberatung, 

Betreuungsgruppe Demenz

Bahnhofsmission
Montag bis Freitag 9.00 – 17.00 Uhr, Tel. 7510

Vermittlungsstelle Kindertagespflege
Bad Waldsee, Tel. 07524/40116812

#
erscheint monatlich
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Alarmierung bei Notfällen
Polizei Aulendorf/Altshausen    07584/92170
nach 20.00 Uhr                       0751/8036666
Ärztlicher Bereitschaftsdienst            116117
Notruf (Überfall, Verkehrsunfall)               110
Krankentransport, Erste Hilfe,
Feuer, Rettungsdienst                              112
Wasserversorgung Stadt während
und außerhalb der Dienststunden     911185

und seine Zweitstimme in der Weise, 
dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck)
durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise
eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten soll.

Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahl-
raumes oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet
und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht
erkennbar ist. In der Wahlkabine oder dem besonderen Neben-
raum darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.

4.  Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung
erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im
Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne
Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

5.  Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im
Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,

    a)  durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses
Wahlkreises  oder

    b)  durch Briefwahl
    teilnehmen.

Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeinde-
behörde einen Wahlschein, einen amtlichen Stimmzettel, einen
amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahl-
briefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimm-
zettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unter-
schriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbrief-
umschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens
am Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei
der angegebenen Stelle abgegeben werden.

6. Ungültig sind Stimmabgaben, wenn der Stimmzettel eine Ände-
rung, einen Vorbehalt oder einen beleidigenden oder auf die Per-
son des Wählers hinweisenden Zusatz enthält oder wenn sich bei
der Briefwahl in dem Stimmzettelumschlag sonst eine derartige
Äußerung befindet oder der Stimmzettelumschlag gekennzeich-
net ist (§ 42 Absatz 1 Satz 1 Nummern 6 und 7 des Landtagswahl-
gesetzes).

7.  Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur
persönlich ausüben. Eine Ausübung des Wahlrechts durch einen
Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist unzulässig (§ 8 Absatz
3 Satz 2 des Landtagswahlgesetzes).
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer
Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, kann
sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfeleis-
tung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahlbe-
rechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung
beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter miss-
bräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willens-
bildung oder Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt oder
verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson be-
steht (§ 8 Absatz 4 Satz 2 des Landtagswahlgesetzes).
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl
herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe
bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt
auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der Wahlent-
scheidung des Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte Wahl-
entscheidung des Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. Der Ver-
such ist strafbar (§ 107a Absätze 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Aulendorf, 20. Februar 2026
Matthias Burth, 
Bürgermeister

Wahlbekanntmachung
1.  Am 8. März 2026 findet die Wahl zum 18. Landtag von Baden-

Württemberg statt. 
Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.

2.  Die Stadt Aulendorf gehört zum Wahlkreis 68 (Wangen) und ist in
7 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt: 

Wasserversorgung für Blönried, 
Tannhausen und Zollenreute 
während der Dienststunden   07524/400240
nach Dienstschluss: Bereitsch. 0171/4209386
Deutsche Telekom                  0800/3301000
EnBW/Strom                           0800/3629477
Thüga Energienetze GmbH    0800/7750001
Todesfälle                                           934105
nach Dienstschluss:                               8437

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der
Zeit vom 02.02.2026 bis zum 15.02.2026 übersandt worden sind,
sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der
Wahlberechtigte zu wählen hat.
Die drei Briefwahlvorstände treten um 15:00 Uhr in folgenden
Räumen im Rathaus, Hauptstraße 35 zusammen: 

Ebene 7, 
Kleiner Sitzungssaal, Ebene 5 und 
Alter Lesesaal, Volkshochschule

3.  Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbe-
zirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist. Die
Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und zur Identitätsfest-
stellung ihren Personalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzu-
bringen. Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben
werden. Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler
erhält bei Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel ausgehän-
digt. Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer

    a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen der
Bewerber und gegebenenfalls Ersatzbewerber der zugelasse-
nen Kreiswahlvorschläge unter Angabe der Partei, sofern sie
eine Kurzbezeichnung verwendet, auch dieser, bei Kreiswahl-
vorschlägen von Einzelbewerbern außerdem die Angabe Ein-
zelbewerber und rechts von dem Namen jedes Bewerbers ei-
nen Kreis für die Kennzeichnung,

b)  für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Bezeich-
nung der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwen-
den, auch diese, und jeweils die Namen der ersten fünf 
Listenbewerber der zugelassenen Landeslisten und links von
der Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung.

Der Wähler gibt
seine Erststimme in der Weise ab,

dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck)
durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise
eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber sie gelten soll,

Öffentliche Bekanntmachung

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?

Im Notfall kann das entscheidend
für rasche HILFE durch den ARZT
oder den RETTUNGSDIENST sein!
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Anonyme Hinweise an 
die Stadtverwaltung

Aus gegebenem Anlass möchten wir darauf
hinweisen, dass wir anonymen Hinweisen
nicht nachgehen. Damit Ihr Anliegen bear-
beitet wird, bitten wir Sie Ihren Namen und
für Rückfragen auch Ihre  Telefonnummer
und Adresse anzugeben. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Ordnungsamt

Kinderferienprogramm 
Aufruf an Vereine, Institutionen 

und andere Interessierte 
Sie wollen Kindern und Jugendlichen von
Aulendorf schöne Sommerferien anbieten?
Sie unternehmen gerne Dinge mit Kindern
und Jugendlichen? Sie haben Ideen für inte-
ressante und abwechslungsreiche Angebo-
te? Dann suchen wir genau SIE!
Die ersten beiden Sommerferienwochen
werden in Zusammenarbeit mit dem Erzbi-
schöflichen Kinderheim Haus Nazareth Sig-
maringen als Träger der offenen Jugendar-
beit durchgeführt. 
Die restlichen Wochen der Ferien (17.08. bis
11.09.2026) sollen durch Angebote von ver-
schiedenen Einrichtungen, Vereinen und In-
stitutionen gestaltet werden. Deshalb freuen
wir uns, wenn Sie, egal ob Privatperson, Ein-
zelhändler, Gastronom, Verein oder sonstige
Organisation einen Tag (wenn gewünscht
auch mehrere Tage) des Ferienprogramms
mitgestalten möchten.
Haben wir Ihr Interesse geweckt und Sie
möchten sich an der Ausrichtung des Feri-
enprogramms beteiligen, dann wenden Sie
sich bitte bis spätestens 01.04.2026 an die
Stadtverwaltung Aulendorf, Hauptamt, Sieg-
linde Koch, 07525/934-107, E-Mail: kinder-
ferienprogramm@aulendorf.de. Wir freuen
uns über möglichst viele positive Rückmel-
dungen und danken für Ihr Engagement!
Hauptamt

Betreuer*innen gesucht 
für den Aulendorfer 

Kinderferienspaß 2026 – 
mit Ehrenamtspauschale!

Auch im Sommer 2026 möchten wir Kindern
in Aulendorf wieder ein abwechslungsrei-
ches, fröhliches und unvergessliches Ferien-
programm bieten. Damit der Aulendorfer Kin-
derferienspaß erneut zu einem Highlight wird,
suchen wir engagierte Betreuer*innen, die
Freude daran haben, mit Kindern zu arbeiten,
kreative Ideen einzubringen und gemeinsam
ein tolles Ferienerlebnis zu gestalten.

Was Dich erwartet:
•  Betreuung und Begleitung der teilnehmen-

den Kinder bei verschiedenen Angebote
•  Ein motiviertes Team, das Hand in Hand

arbeitet
•  Viel Spaß, wertvolle Erfahrungen und neue

Kontakte

Öffentliche Sitzung 
des Gemeinderates

am Montag, 23.02.2026, 18:30 Uhr
im Ratssaal

Öffentliche Tagesordnung
2   Begrüßung, Feststellung der Beschluss-

fähigkeit, Tagesordnung
3   Bekanntgaben, Mitteilungen, Bekannt-

gabe nichtöffentl. gefasster Beschlüsse,
Protokoll

4  Einwohnerfragestunde
5  Einbringung Haushalt 2026
6  Erlass einer Außenbereichssatzung

„Staige“, in Blönried-Steinenbach
1.  Abwägung der eingegangenen Stel-

lungnahmen aus der Beteiligung der
Behörden und Träger öffentlicher Be-
lange sowie der Öffentlichkeit

2. Satzungsbeschluss
7   Änderung des Flächennutzungsplanes

im Bereich des Bebauungsplanes „Ober
der Ach – Änderung und Erweiterung, 
1.  Änderung“, Blönried
1.  Abwägung der eingegangenen Stel-

lungnahmen
2.  Zustimmung zum geänderten Plan-

entwurf
3.  Anhörung der Behörden und sonsti-

gen Träger öffentlicher Belange und
Beteiligung der Öffentlichkeit

8 Bebauungsplan „Hofgarten - 5. Ände-
rung“ mit örtlichen Bauvorschriften
1.  Abwägung der eingegangenen Stel-

lungnahmen
2.  Zustimmung zum Planentwurf
3.  Beteiligung der Behörden und Träger

öffentlicher Belange sowie der Öffent-
lichkeit

9    Bebauungsplan Freiflächensolar Wan-
nenberg – Heilungsverfahren nach § 214
Abs. 4 BauGB
1.  Erneute Abwägung der eingegange-

nen Stellungnahmen
2.  Erneuter Satzungsbeschluss

10  Minigolfanlage im Hofgartenpark - Ent-
scheidung weitere Vorgehensweise

11  Ganztagesausbau an der Grundschule
Aulendorf - Klage gegen den Zuwen-
dungsbescheid des RP Tübingen vom
25.11.2025

12  Jahresabschluss 2023 der Stadt Aulen-
dorf

13  Entscheidung über weitere Vorgehens-
weise bei zwei städtischen Darlehen

14  Änderung Redaktionsstatut des amtl.
Mitteilungsblattes

15  Verschiedenes
16  Anfragen gem. § 4 Geschäftsordnung

Stadt informiert
Öffentliche Sitzung 
des Ausschusses für 

Umwelt und Technik
am Mittwoch, 25.02.2026, 18:00 Uhr
im Ratssaal

Öffentliche Tagesordnung
1     Begrüßung, Feststellung der Be-

schlussfähigkeit, Tagesordnung, Pro-
tokoll

2  Baugesuche
2.1    Aufstockung und Umnutzung ehemali-

ger Schweinestall, Röhrener Gasse 8,
Flst. Nr. 241, Aulendorf, Gemarkung
Tannhausen

2.2    Nutzungsänderung - Waschhalle, La-
ger und Garage zu Wohnraum, Verset-
zen der vorhandenen Fertiggaragen,
Rugetsweiler, Tobelweg 3, Flst. Nr.
156/8
Antrag auf Verlängerung der Bauge-
nehmigung

2.3    Errichtung eines eingeschossigen Vor-
baus mit Dach an der Nordseite des
bestehenden Einfamilienhauses,
Schussenstraße 7, Flst. Nr. 2205/2, Au-
lendorf

2.4    Neubau Wohnhaus mit Garage und
Einliegerwohnung, Würzbühl 13, Flstr.
Nr. 418/7, Aulendorf, Gemarkung Blön-
ried

2.5    Neubau eines Wohnhauses mit Dop-
pelgarage; Würzbühl 17, Flst. Nr.
418/9, Aulendorf, Gemarkung Blön-
ried

2.6    Anbau Abstellüberdachung und Out-
doorküche, Neubau Carport und Fahr-
radhütte, Umnutzung Wohnung 2 zu
Ferienwohnung, Hasengärtlestraße 15,
Flst. Nr. 1691/3, Aulendorf - Antrag auf
Befreiung

2.7    Zaunanbringung entlang der Grund-
stücksgrenze zum Gehweg, Riedbach-
straße 15, Flst. Nr. 150/22, Aulendorf,
Gemarkung Tannhausen - Antrag auf
Befreiung

2.8    Neubau von 2 Wohngebäuden mit 22
Wohneinheiten und Tiefgaragen,
Schulstraße 38, 40, Flst. Nr. 2055/1,
2058, 2058/1, Aulendorf - Bauvoran-
frage

2.9    Neubau Einfamilienhaus mit Doppel-
garage und Einliegerwohnung, m Tafe-
lesch 17, Flst. Nr. 298/10, Aulendorf,
Gemarkung Zollenreute - Kenntnisga-
beverfahren

2.10 Umbau und Erweiterung Werkstatt zu
Mehrfamilienhaus mit 6 Wohneinhei-
ten, Aulendorf, Sandweg, Flst. Nr.
1668/6 - Antrag auf Verlängerung der
Baugenehmigung

2.11  Errichtung eines 6-Parteienhauses in
Holzbauweise mit hartgedecktem
Satteldach mit 25° Dachneigung, Uh-
landstraße 15, Flst. Nr. 2106/2, Aulen-
dorf

3       Verschiedenes
4       Anfragen

WOCHENMARKT
Jeden Donnerstag in Aulendorf
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Was wir bieten:
•  Eine Vergütung über die Ehrenamtspau-

schale
•  Eine sinnstiftende Aufgabe, bei der Du viel

bewegen kannst

Du passt zu uns, wenn…
•  Du verantwortungsbewusst, zuverlässig

und teamfähig bist
•  Dir die Arbeit mit Kindern Freude macht
•  Du in den Sommerferien 2026 Zeit für ein-

zelne oder mehrere Programmtage hast

Hast Du Lust, Teil unseres Teams zu wer-
den? Dann melde Dich gerne bei uns – wir
freuen uns auf Dich!
-Team Offene Kinder- und Jugendarbeit Au-
lendorf

Gottesdienste St. Martin
Samstag, 21. Februar 2026
18.00 Uhr      Vorabendmesse

Sonntag, 22. Februar 2026
10.00 Uhr      Hl. Messe

Dienstag, 24. Februar 2026 
19.00 Uhr      Hl. Messe

Mittwoch, 25. Februar 2026
9.00 Uhr      Hl. Messe

Donnerstag, 26. Februar 2026 
19.00 Uhr      Hl. Messe

Kirchen

Gottesdienste und
Veranstaltungen

Thomasgemeinde 
Sonntag, 22. Februar, Invocavit 
10.45 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Pfar-
rer Sven Wegner-Denk
Musikalisch gestaltet wird der Gottesdienst
von der Jugendband Mountainmovers.
In den Ferien ist keine Kinderkirche

Weitere Gottesdienste im Abba-Verbund 
Sonntag, 22.02.26, 9:15 Uhr: 
Gemeindehaus Altshausen, Pfarrer Wegner
Denk
Gemeindehaus Bad Buchau, Pfarrerin Thiel.
Sonntag, 22.02.26, 10:45 Uhr: 
Christuskirche Bad Schussenried, Pfarrerin
Thiel.
YouGo-Jugendgottesdienst 
Am Freitag, 27.02.26 feiern wir den YouGo-
Jugendgottesdienst um 19.00 Uhr im Ge-
meindesaal der Thomaskirche. 
Hierzu ergeht herzliche Einladung.

Impuls fürs Leben an 6 Abenden 
Erster Abend: Pfarrer Wegner-Denk lädt am
Dienstag, 24.02.26 zu einem Einsteigerkurs
für Glaubensfragen um 19.30 Uhr in den Ge-
meindehaus Altshausen ein. 
„6 ½ Wochen mit“ soll durch die Passions-
zeit begleiten. Der Kurs ist für Menschen ge-
dacht, die sich nach langer Pause oder zum
ersten Mal mit Glaubensfragen beschäfti-
gen, Fragen stellen und miteinander ins Ge-
spräch kommen wollen.
Alle sind herzlich eingeladen.

Gottesdienste 
im Schönstatt-Zentrum 

Eucharistiefeiern im Schönstattzentrum
Sonntag 10.00 Uhr im Haus, bei schönem
Wetter vor der Kapelle.
Jeden 1. Freitag im Monat 19.00 Uhr in der
Kapelle. Weitere Gottesdienste sporadisch,
Nachfrage dazu gerne unter 0176/20985970

Beichtgelegenheit 
Jeden 1. Freitag im Monat 17.00 – 19.00 Uhr 
Weiteres Angebot: „Ich hör dir zu – Ge-
spräch, Seelsorge“ (Flyer liegen in der Ka-
pelle aus)

Eucharistische Anbetung
Gestaltete Anbetung:
Dienstag 8.00 – 9.30 Uhr
(während der Schulzeit)
Stille Anbetung:      Montag 9.00 – 21.00 Uhr

Dienstag 9.30 – 20.00 Uhr
Mittwoch 9.00 – 22.00 Uhr

Donnerstag 9.00 – 24.00 Uhr
Freitag 10.00 bis Sonntag 20.00 Uhr 

durchgehend
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Tagesordnung des Fördervereins:
Begrüßung und Bericht des Vorsitzenden 
Jahresrückblick
Bericht des Kassiers
Entlastung des Kassiers und der Vorstand-
schaft 
Wahlen
Sonstiges und freie Aussprache

Anträge an die Versammlung für den Förder-
verein sind bis 05.03.2026 schriftlich an die
1. Vorsitzende Sarah Hildebrand, Würzbühl
14, 88326 Aulendorf zu richten.

Es grüßen Sie herzlich 
Nils Kownatzki, 1. Vorsitzender des Haupt-
vereins und Sarah Hildebrand, 1. Vorsitzen-
de des Fördervereins

Auch 2026 klingt es wieder:
Ha, ha, ha jo was saischt au! 

Wie jedes Jahr klingt es wieder närrisch im
Charleston Haus am Schlossplatz. Mit vielen
Gutsele und vielen leckeren anderen Süßig-
keiten bedankt sich die Einrichtung bei der
Narrenzunft für die tolle Tradition am Fasnets
Freitag durch die Einrichtung zu springen.
Die Spende wird am gumpigen Donnerstag 

Einladung zur Jahreshaupt-
versammlung 

Der Musikverein Blönried-Zollenreute e.V
und der Förderverein des Musikvereins
Blönried-Zollenreute läd Sie ganz herzlich
zur ordentlichen Jahreshauptversammlung
am Donnerstag den 19. März 2026, um
20:00 Uhr in das Probelokal in München-
reute ein.

Tagesordnung des Hauptvereins: 
Begrüßung 
Totengedenken
Bericht des Vorsitzenden/ Jahresrückblick
Bericht des Kassiers
Bericht der KassenprüferAussprache zu den
Berichten
Entlastung des Kassiers und der Vorstand-
schaft
Wahlen: 2. Vorsitzender, Kassier, Schriftfüh-
rer, ein Beisitzer
Ehrungen
Sonstiges und Aussprache

Anträge zur Tagesordnung oder an die Ver-
sammlung des Hauptvereins sind bis
05.03.2026 schriftlich an den 1. Vorsitzen-
den Nils Kownatzki, Würtzbühl 14 in 88326
Aulendorf zu richten. 

Begegnungscafé im 
Dornbusch-Hof

Die Fastenzeit beginnt, Zeit des sich-besin-
nens auf das Wesentliche und dabei das
Schöne wahrnehmen. Das Begegnungsca-
fé, zu dem die Gemeinschaft Dornbusch
wieder einlädt, ist ein Ort für einige schöne
Stunden in der diesjährigen Fastenzeit. Das
monatlich stattfindende Begegnungscafé ist
immer am 4.Sonntag eines Monats. In unge-
zwungener Atmosphäre besteht die Mög-
lichkeit bei leckerem Kuchen, Kaffee oder
anderen Getränken miteinander ins Ge-
spräch zu kommen und ungezwungene
Stunden zu verbringen. Wer mag kann dabei
die Gemeinschaft und Arbeit des Dornbusch
e.V. in Aulendorf-Zollenreute kennenlernen.
Es gibt Spielmöglichkeiten für Alt und Jung.
Interessierte sind herzlich eingeladen. 

Das Begegnungscafé ist am Sonntag,
22.Februar 2026 ab 14.30 Uhr im Dorn-
busch-Hof, Imterstr.3.

Vereine & 
Institutionen
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bei der Kinderfasnet und beim großen Nar-
rensprung verteilt. Als Vertreter der Aulen-
dorfer Narrenzunft nahm Herr Andreas Her-
kommer- Burggraf Andreas I., die 30kg
schwere Spende entgegen. Frau Asdis Ellin-
ger (links), Einrichtungsleitung, sowie Frau
Marion Horvath (rechts), Betreuungsleitung
des Charleston Wohn- und Pflegezentrum
Haus am Schlossplatz, übergaben die Spen-
de und freuen sich auf das närrische, bunte
Treiben der Aulendorfer Eckhexen, Rät-
schen, Tschore, Schnörkele und Fetzle mit
Maskenvorstellung und „Guggemusik der
Ossis“ am Fasnets Freitag im Pflegeheim
und auf den Straßen der Stadt. Das Charles-
ton Haus am Schlossplatz ist in närrischer
Hand, bunt geschmückt und mit viel Vorfreu-
de auf die Hochfasnet.

Wir wünschen allen Närrinnen und Narren
eine glückselige Fasnet- ha, ha, ha jo was
saischt au!
Asdis Ellinger

DAV Aulendorf lädt ein:

Weitwandern in 
Großbritannien

Schottland, Cornwall und die South Downs
400 km und 9000 Höhenmeter auf verschie-
denen Wanderwegen durch Großbritannien
Bildvortrag von Frank Lippik
Freitag 13.03.2026 / 19:30 Uhr
Veranstaltungsort: Gasthaus Rad
Eintritt ist frei / Spenden zu Gunsten der DAV
Jugendarbeit sind willkommen

Therapiehund zu Besuch 
im Wohnpark St. Vinzenz 

Eckhexe, Krümelmonster und
Maja verteilen Schnörkele 

AULENDORF – Zum Auftakt der Fasnet
hat Therapiehündin Maja in Begleitung ei-
ner Aulendorfer Eckhexe und eines blau-
en Krümelmonsters den Wohnpark St.
Vinzenz besucht. Gemeinsam haben sie
Aulendorfer Schnörkele an die Be-wohne-
rinnen und Bewohner verteilt. Der Förder-
verein St. Vinzenz organisiert regelmäßig
Therapiehund-Besuche. 

„Guten Morgen, die Maja ist da“, ruft die
fröhliche Eckhexe mit dem Hund an der Lei-
ne. Im Häs der Aulendorfer Narrenzunft
steckt Marina Neher. Die Ergotherapeutin
kennt sich im Wohnpark St. Vinzenz bestens
aus, viele Bewohnerinnen und Bewoh-ner
begrüßt sie mit Namen. Die Leute freuen
sich, sie zu sehen und bewundern die bun-
ten Ringelstrümpfe, die sie unter dem langen
Hexenrock trägt. 
Marina Neher betreibt zwei Ergotherapie-
Praxen in Aulendorf und Altshausen. Zu ih-
rem Team zählen zwei ausgebildete Thera-
piehunde: Lotte und Maja. Maja ist eine
ungarische Jagdhündin, dreieinhalb Jahre
alt und über das Veterinäramt zertifiziert.
Heute ist sie wie ihre Chefin als Eckhexe
kostümiert: mit einem roten Wams und ei-
nem bunt gemusterten Tuch um den Hals. 
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Dritte im Bunde ist Praxis-Praktikantin Tanja
Lopez-Sezen als blaues Krümelmons-ter. In
zwei großen Stoffbeuteln bringt das Krümel-
monster Aulendorfer Schnörkele mit und
verteilt sie an die Bewohnerinnen und Be-
wohner. Eine Seniorin bewundert den
Schnörkele in ihrer Hand: „Der ist ja kunst-
voll gemacht.“ „So ähnlich wie eine Brezel“,
sagt die nächste. Tatsächlich bestehen die
Schnörkele aus Brezelteig, sie sind nur ein
bisschen anders geformt, erklärt Marina Ne-
her. Das Gebäck ist Teil des Aulendorfer
Narren-Brauchtums. 
Zwei Seniorinnen aus Weingarten kommen
ins Erzählen und berichten, wie sie früher in
Weingarten bei der Fasnet mitgefeiert ha-
ben. Eine weiß zu berichten, dass die Ur-
sprünge der dortigen Fasnet bis in das Jahr
1348 zurückreichen. Eine andere Se-niorin
verfüttert einen Teil ihres Schnörkeles an
Therapiehündin Maja. Maja ist immer an
Futter interessiert. Für alle Fälle hat Marina
Neher ein Geheimversteck mit Hunde-futter
unter ihrer Hexenschürze. 
„Wir freuen uns, dass Frau Neher mit ihren
Therapiehunden so viel Freude in unser
Haus bringt“, sagt Wohnparkleiterin Monika
Lehmann. Die Besuche der Hunde sind Teil
einer neuen Strategie des Fördervereins St.
Vinzenz, erklärt dessen Vorsitzen-der Karl-
Heinz Deininger. „Früher sind wir oft zum
Eis-Essen oder ins Café gegan-gen“, be-
richtet er. „Aber viele unserer Bewohnerin-
nen und Bewohner sind nicht mehr so 
mobil.“

Die närrisch verkleidete Therapiehündin Maja
verbreitet viel Freude im Wohnpark St. Vinzenz.

Foto: Elke Oberländer /St. Elisabeth-Stiftung

Deshalb will der Förderverein jetzt anstelle
von Ausflügen mehr Angebote ins Haus ho-
len. Das funktioniert mit den Therapiehun-
den ganz wunderbar: „Der Kontakt zu den
Tieren tut den Leuten gut – und darüber
freuen wir uns sehr“, sagt der Vorsit-zende.
So bringe das ehrenamtliche Engagement
allen Beteiligten Freude, den Be-wohnerin-
nen und Bewohnern ebenso wie den Mit-
gliedern des Fördervereins. Alle, die diese
Freude auch genießen wollen, lädt Karl-
Heinz Deininger herzlich ein, beim Förder-
verein St. Vinzenz mitzumachen. Informatio-
nen gibt er unter Telefon 0160-8854321
oder per E-Mail: karl-heinz.deininger@
onlinehome.de.

Ständchen vor dem 
Wohnpark St. Vinzenz

Schussentäler Schalmeien: 
„Aber bitte mit Sahne“

AULENDORF – Am Gumpigen Donnerstag
hatte der Musikverein „Schussentäler
Schalmeien“ viel zu tun: Die 25 Musikerin-
nen und Musiker waren bei der Schüler-
befreiung, beim Narrenbaum-Stellen und
beim Umzug dabei. Dazwischen haben sie
sich noch Zeit genommen für den Wohn-
park St. Vinzenz. 
„Aber bitte mit Sahne“, „Mit 66 Jahren“ und
„Böhmischer Traum“: So manche Seniorin
und so mancher Senior haben die Lieder
wiedererkannt, die die Schalmeien im Gar-
ten vor dem Wohnpark St. Vinzenz gespielt
haben. „Wir haben die Lieder extra für die äl-
tere Generation ausgewählt“, sagt Sandra
Sonntag, Pressesprecherin des Musikver-
eins. 
Die Begeisterung war den Bewohnerinnen
und Bewohnern des Wohnparks anzusehen.
Viele sind zusammen mit ihren Pflegekräften
auf die Balkone gekommen, haben gewinkt
und getanzt. „Wir freuen uns sehr, dass die
Schussentäler Schalmeien in dieser für sie
so anstrengenden Zeit auch an den Wohn-
park St. Vinzenz gedacht haben“, sagt
Wohnparkleiterin Monika Lehmann. Zum
Dank hat sie die Musikanten nach ihrem Auf-
tritt zu einer kleinen Stärkung ins Foyer des
Wohnparks eingeladen. 
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Besuchen Sie Petra Krebs 
auf dem Wochenmarkt! 

Am Donnerstag, den 26. Februar 2026, ab
9:30 Uhr  ist  Petra Krebs  von  Bündnis
90/DIE GRÜNEN mit einem Stand auf dem
Wochenmarkt vertreten.
Nutzen Sie die Gelegenheit für einen per-
sönlichen Austausch! Petra Krebs ist insbe-
sondere Ihre Ansprechpartnerin für die The-
men:
•  Gesundheitspolitik
•  Pflege
•  Frauen- und Gleichstellungspolitik
•  Soziale Sicherung
Ob aktuelle politische Entwicklungen in die-
sen Bereichen, Anliegen aus der Region
oder konkrete Fragen – Petra Krebs freut
sich darauf, mit Ihnen ins Gespräch zu
kommen, zuzuhören und Ihre Anregungen
mitzunehmen.
Wochenmarkt Aulendorf
Termin: 26.02.2026, ab 9:00 Uhr
Kommen Sie vorbei – wir freuen uns auf Ih-
ren Besuch!

CDU-Landtagsabgeordneter
und CDU-Landtagskandidat

für den Wahlkreis 
Raimund Haser ist am

26.02.2026 Gast auf dem 
Aulendorfer Wochenmarkt 

Der gewählte CDU-Landtagsabgeordnete
und neuerlicher CDU-Landtagskandidat für

den Wahlkreis Wangen-Illertal, welchem
auch Aulendorf angehört, Raimund Haser
(MdL), ist am kommenden Donnerstag
(26.02.2026) Gast auf dem Aulendorfer Wo-
chenmarkt am Stand des CDU-Ortsverban-
des Aulendorf. 
Über einen regen Gesprächsaustausch mit
der Aulendorfer Bevölkerung zu den The-
men der bevorstehenden Landtagswahl
2026, sowie auch zu regionalen Themen
würde sich Raimund Haser sehr freuen. Da-
rüber hinaus stehen auch Vertreter/innen
der CDU-Fraktion des Aulendorfer Gemein-
derates für Gespräche zu aktuellen Themen
Aulendorfs gerne zur Verfügung.
Es bietet sich somit für die Aulendorfer Be-
völkerung eine sehr gute Gelegenheit zum
direkten Informations- und Gedankenaus-
tausch zur bevorstehenden Landtagswahl
am 08.03.2026 mit dem CDU-Landtagsab-
geordneten des Wahlkreises Wangen-Iller-
tal – nützen Sie es! 

Einladung zur Betriebs-
besichtigung der Bau- und 
Abbruchrecycling-Anlage 

(1. KI-gestützte Bau- und Abbruch-
recycling-Anlage in Deutschland!)

der Fa. Heydt GmbH mit dem 
Landtagsabgeordneten für unseren
Wahlkreis Wangen-Illertal (WK 68),

MdL Raimund Haser, 
am 27.02.2026 

Am Freitag, den 27. Februar 2026, um
14.00 Uhr, lädt der CDU-Stadtverband Au-
lendorf und die Firma Heydt GmbH zu einer
Betriebsbesichtigung auf dem Wertstoff-
hof der Firma Heydt GmbH recht herzlich
ein.
Gemeinsam mit dem Landtagsabgeordne-
ten unseres Wahlkreises, MdL Raimund
Haser, kann an diesem Nachmittag die Pi-
lotanlage zur Sortierung von Bauschutt

auf dem Betriebsgelände der Firma Heydt
in Augenschein genommen werden. 
Gleichzeitig wird Geschäftsführer Michael
Heydt über diese Pilotanlage und 1. KI-ge-
stützte Bau- und Abbruchrecyclinganla-
ge in Deutschland berichten und informie-
ren. Dieses bisher einmalige Pilotprojekt
wurde gemeinsam mit der Fa. Stadler aus
Altshausen, dem englischen Startup-Unter-
nehmen Recycleye und der Fa. Heydt
GmbH aus Aulendorf entwickelt.
Raimund Haser wird ebenfalls über dieses
zukunftsorientierte und für die Umwelt sehr
wichtige Pilotprojekt aus der politischen
Sicht erzählen und berichten.
Diese Veranstaltung bietet allen interessier-
ten Bürgerinnen und Bürgern von Aulen-
dorf, sowie aller umliegenden Städte & Ge-
meinden, die Gelegenheit sich diese bisher
einmalige Anlage aus nächster Nähe erklä-
ren zu lassen und anzuschauen. 
Sowohl die Firma Heydt GmbH, wie auch
der CDU-Stadtverband Aulendorf würden
sich über eine rege Teilnehmerzahl der Bür-
gerschaft sehr freuen.

Produktivität, Gerechtigkeit,
Zusammenhalt – Welche 

Sozialpolitik braucht das Land? 
Öffentlicher Stammtisch 
mit Ex-Bundesminister 

Walter Riester am 2. März
Der Sozialstaat steht aktuell wieder im Zen-
trum politischer Debatten. Oft geht es da-
bei um Arbeitszeit, Leistungsbereitschaft
und angeblich überbordende soziale Siche-
rung. Gleichzeitig erleben viele Menschen
Veränderungen in der Arbeitswelt, wirt-
schaftliche Unsicherheiten und steigende
Anforderungen an soziale Absicherung.
Wir wollen darüber offen diskutieren –
sachlich, fundiert und ohne starre Vortrags-
formate.
Beim öffentlichen Stammtisch sprechen wir
darüber, welche Rolle der Sozialstaat heute
für Beschäftigte, Unternehmen und Gesell-
schaft spielt, wo Reformbedarf besteht und
wie soziale Sicherheit und wirtschaftliche
Leistungsfähigkeit zusammen gedacht
werden können.
Für fachliche Impulse und eine fundierte
Einordnung sorgen Walter Riester (ehema-
liger Bundesminister für Arbeit und Sozia-
les), Prof. Dr. Ernst Deuer (Gemeinde- und
Kreisrat sowie Kreisvorsitzender des Deut-
schen Gewerkschaftsbundes) sowie Korbi-
nian Sekul (Kreisrat und Zweitkandidat für
die Landtagswahl). 
Die Veranstaltung findet am Montag, 2.
März 2026 ab 19:30 Uhr im Raum „Refekto-
rium“ des Gasthauses „zum Rad“ in Aulen-
dorf statt. 

Die Schussentäler Schalmeien versetzen die Bewohnerinnen und Bewohner des Wohnparks St. Vin-
zenz in begeisterte Fasnetsstimmung.                           Foto: Elke Oberländer /St. Elisabeth-Stiftung
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Post-Biosphäre-Konferenz 
in Aulendorf

„Weiterdenken statt einstampfen“
Akteure wollen wertvolle Arbeit nach Aus
des Biosphärengebiets Oberschwaben
fortsetzen 
>   Investierte Ressourcen nicht verschwen-

den, sondern nutzen
>   Neue Voraussetzungen schaffen für Um-

setzung der Projektideen

Der BUND hat im Februar 2026 mit rund 30
weiteren Akteuren im Evangelischen Ge-
meindehaus in Aulendorf nach Wegen ge-
sucht, wie sich Erfahrungen und Ideen aus
dem Prozess zum Biosphärengebiet Allgäu-
Oberschwaben umsetzen lassen. Das Ziel:
Zeit und Geld, die in den Prozess investiert
wurden, sollen nach dessen Aus im Novem-
ber 2025 nicht verschwendet sein. Stattdes-
sen setzen sich die Beteiligten aus Umwelt-
und Naturschutz dafür ein, die Region Ober-
schwaben sinnvoll weiterzuentwickeln. Der
Kreis der Teilnehmenden bestand aus einer
Koalition der Willigen aus dem Biosphären-
prozess sowie einzelnen Vertreter*innen aus
behördlichen Kreisen und der Forschung.

Unser Bild zeigt von links: Bruno Sing (Vorsit-
zender des BUND Aulendorf) Maike Hauser
(Geschäftsführerin BUND Bodensee-Ober-
schwaben) und Christoph Schramm (Referent
Landwirtschaft und Wald beim BUND Baden-
Württemberg).                               Foto: BUND

Martin Bachhofer, BUND-Landesge-
schäftsführer: „Wir wollen möglichst kon-
struktiv an den Zielen und Leitprojekten
weiterarbeiten, die der Prozess trotz des
Misstrauens und der teils unsachlichen
Kampagne der Gegner*innen hervorge-
bracht hat. Diese haben immer wieder be-
hauptet, dass die Konzepte eines Biosphä-
rengebietes auch ohne dessen Ausweisung
umgesetzt werden können. Die Aussagen
nehmen wir beim Wort und erwarten, dass
sich die kritischen Stimmen nun auch ent-
sprechend bei alternativen Lösungen ein-
bringen. Auf die großen Worte müssen Tat
folgen!“

Maike Hauser, Regionalgeschäftsführe-
rin BUND Bodensee-Oberschwaben: „So
bedauernswert die Absage an das Bio-
sphärengebiet auch ist: Wir wollen bewusst

nicht über das Scheitern der Idee jammern,
sondern die zahlreichen Ideen daraus nicht
verloren geben. Dabei haben wir auf Basis
der bereits im Prozess herausgearbeiteten
Leitprojekte den Fokus vor allem auf die
notwendigen Strukturen für eine erfolgrei-
che Umsetzung gelegt – denn nun müssen
wir die Umsetzung der Themen neu denken
– ohne Biosphärengebiet.“

Neu denken, geschlossen handeln
Die Teilnehmenden konzentrierten sich da-
bei vor allem auf die umweltrelevanten The-
menbereiche Wald, Jagd und Fischerei,
Moorschutz, Wirtschaft und Klimaschutz,
Bildung für nachhaltige Entwicklung, Er-
nährung und Regionalvermarktung sowie
Landwirtschaft.
Die Konferenz hat gezeigt, dass es bereits
brauchbare organisatorische Strukturen für
die Umsetzung gibt, wie etwa den Land-
schaftserhaltungsverband (LEV), den politi-
schen Regionalverband (RVBO), das Inter-
kommunale Zentrum für Moorschutz (IKZ)
oder die LEADER-Regionen. Allerdings
brauchen sie finanzielle und personelle
Ressourcen, um die Projekte aus dem Prüf-
prozess umsetzen zu können. Etwa um
neue Produkte und Dienstleistungen für
den Moorschutz an den Markt zu bringen,
die Umweltbildung regional besser zu ver-
netzen und dafür zu sorgen, dass die Leis-
tungen der Land- und Forstwirtschaft für
Klimaschutz, Artenvielfalt und den Wasser-
schutz endlich besser honoriert und vergü-
tet werden. Neben dem Aufbau dieser
Strukturen müssen auch erste Pilotprojekte
starten, um Mut zu machen, für eine Trans-
formation und um Nachahmer*innen zu ge-
winnen. Hier ist den Teilnehmenden der
Konferenz insbesondere die Vernetzung
von landwirtschaftlichen Betrieben mit Un-
ternehmen, die Pflanzen aus Mooren verar-
beiten, ein Anliegen. In anderen Regionen
ist das bereits praktisch erprobt und wirt-
schaftlich rentabel. Diese Ansätze sollen
nun geschlossen im weiteren Dialog und in
künftigen Gremien vorgebracht werden.

Bruno Sing, BUND Aulendorf: „Statt einer
lähmenden Abschlussveranstaltung zum
Biosphärenprozess wünschen wir uns ei-
nen kreativen und motivierten Auftakt in
eine neue Phase der regionalen Zusam-
menarbeit. Für eine intakte Natur und nach-
haltiges Wirtschaften braucht es viele
Schritte und Verbündete in der Bevölke-
rung, Politik, Wirtschaft und Forschung so-
wie in Institutionen und Behörden. Sie alle
laden wir ein, sich konstruktiv für die Um-
setzung der Leitprojekte und Ziele zu enga-
gieren und gemeinsam eine organisatori-
sche Struktur dafür zu erarbeiten – auch
diejenigen, die das Biosphärengebiet rigo-
ros ablehnten.“

Martin Bachhofer: „Polarisierung und
Spaltung bringen uns nicht weiter. Statt je-
weils eigene Süppchen zu kochen, gilt es
nun, Interessen zu bündeln und eine kon-
struktive und wirksame organisatorische
Struktur aufzubauen, die eine nachhaltige
Entwicklung Oberschwabens stärkt.“

Hintergrund: Biosphärengebiet Ober-
schwaben
Die Möglichkeit eines Biosphärengebiets in
Allgäu-Oberschwaben hatte die Landesre-
gierung 2021 in ihrem Koalitionsvertrag ver-
einbart. In den Landkreisen Biberach, Ra-
vensburg und Sigmaringen war die
Initiierung eines Biosphärengebiets ange-
dacht, welches auf die erfolgreichen Bio-
sphärengebiete auf der Schwäbischen Alb
(seit 2008) und im Südschwarzwald (seit
2016) folgen sollte. Ziel von Biosphärenge-
bieten ist es, als Modellregion zu zeigen,
wie sich Wirtschaft, Wohnen und Tourismus
möglichst im Einklang mit Natur und Um-
welt entwickeln lassen. Sie gliedern sich in
möglichst unberührte Kernzonen, überwie-
gend geschützte Pflegezonen und Entwick-
lungszonen. Letztere sollen als Lebens-
und Wirtschaftsraum innovative Modellpro-
jekte für eine ökologisch und sozioökono-
misch nachhaltige Entwicklung ermögli-
chen. Im Herbst 2025 kam es zu mehreren
Negativbeschlüssen gegen das Biosphä-
rengebiet in relevanten Gemeinderäten. Der
Prozess wurde offiziell am 13. November
2025 beendet.

SGA - Abteilung Tennis
Einladung zur Jahreshaupt-

versammlung - an alle 
Mitglieder des Tennisvereines 
Liebe Tennisfreundinnen, 
liebe Tennisfreunde! 
Wir möchten uns auf die kommende Som-
mersaison vorbereiten und unsere Jahres-
hauptversammlung abhalten. Dieses Jahr
findet diese Zusammenkunft am Freitag-
abend mit einem keinen Umtrunk in gemütli-
cher Atmosphäre statt. Wir berichten aus-
führlich über Ergebnisse und Ereignisse der
vergangenen Saison. 
Zu unserer Mitgliederversammlung lade ich
Euch alle herzlich 

am Freitag, 27.03.2026 um 19:00 Uhr 
in unser Clubheim am Lehmgrubenweg 29
ein. 

Tagesordnung: 
1.  Begrüßung 
2.  Siegerehrungen Stadtmeisterschaften

2025 
3.  Bericht des 1.Vorsitzenden 
4.  Bericht des Schatzmeisters 
5.  Bericht der Kassenprüfer 
6.  Bericht der Sportwart 
7.  Bericht des Jugendwartes 
8.  Bericht des Breitensportwartes 
9.  Bericht der 2.Vorsitzenden 

10.  Bericht der Mitgliedswartin 
11.  Entlastung des Vorstandes 
12.  Neuwahlen des Vorstandes 
13.  Anträge 
14.  Verschiedenes 
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Anträge sind in schriftlicher Form, spätes-
tens bis Donnerstag, 27.02.2026 beim Vor-
sitzenden Thomas Hartnagel, Alemannen-
ring 17, 88326 Aulendorf einzureichen. 
Auf Euer zahlreiches Kommen freut sich die
Vorstandschaft des Tennisvereines. Für uns
wäre dies eine besondere Anerkennung der
geleisteten Arbeit. 

Im Auftrag der Vorstandschaft! 
Euer Thomas Hartnagel

Neues von der 
Volkshochschule

Das Frühjahr-/Sommersemester der vhs ist
gestartet. Alle Kurse des neuen Semesters
können online gebucht werden. Das voll-
ständige Programm ist auch über den On-
line-Blätterkatalog auf der Website lesbar.
Die gedruckten Programmhefte mit QR-
Code liegen an den bekannten Auslagestel-
len aus. Das Gesamtprogramm bietet eine
Vielzahl neuer Angebote, aber auch viel Be-
währtes. 

Interesse an einer Kursleitertätigkeit?                                                                                                                                              
Die vhs Oberschwaben ist aktuell auf der
Suche nach engagierten und qualifizierten
Dozentinnen und Dozenten für unsere ver-
schiedenen Fachbereiche. Sind Sie an einer
Dozententätigkeit interessiert? Dann melden
Sie sich bei uns unter 07525 923934-0 oder
per Mail info@vhs-oberschwaben.de - gerne
geben wir Ihnen weitere Auskünfte.   

Hier eine Auswahl von Kursen, die dem-
nächst starten und noch freie Plätze bieten:

FAMILIE / JUNGE VHS                                            
Garten gut geplant - schön sowie preis-
wert   Kurs-Nr. 261-11606                                                                         
Fr, 6.3.2026, 19:00 - 21:15 Uhr, 3 Abende,
88348 Bad Saulgau, Schützenstraße 28,
vhs-Gebäude, Raum 2, 38,00 € Kursgebühr                                                                                                                                                       

Gartenpraxis-der grüne Daumen   Kurs-
Nr. 261-11609                                                                                         
Do, 12.3.2026, 19:00 - 21:15 Uhr, 2 Abende,
88427 Bad Schussenried, Altes Kloster,
Klosterhof 13/1, vhs Raum „Arkadenpark“,
28,20 € Kursgebühr                                                                  

Gärtnern auf engem Raum   Kurs-Nr. 261-
11507
Do, 26.3.2026, 19:00 - 21:15 Uhr, 88326 Au-
lendorf, Hauptstraße 35, vhs im Schloss, Al-
ter Lesesaal, 9,90 € Kursgebühr

Arbeitsrecht aktuell   Kurs-Nr. 261-10501                                                                                                                             
Di, 10.3.2026, 18:00 - 20:00 Uhr, 2 Abende,
88348 Bad Saulgau, Schützenstraße 28,
vhs-Gebäude, Cafeteria, 23,00 € Kursge-
bühr                                                                                                                 

Schulen & 
Kindergärten

Aulendorf · Altshausen
Bad Buchau · Bad Saulgau
Bad Schussenried

Volkshochschule Oberschwaben

Kleine Hof-Entdecker ab 5 Jahren   Kurs-
Nr. 261-11504J
Sa, 21.3.2026, 14:30 - 16:00 Uhr, 88361
Altshausen-Stuben, Altshauser Weg 9,
12,90 € Kursgebühr                                                                                                                                                     

Steuertipps für Existenzgründer, selbst-
ständig tätige sowie Kleingewerbetrei-
bende                     Kurs-r. 261-10004
Mo, 23.3.2026, 18:30 - 22:30 Uhr, 88427
Bad Schussenried, Altes Kloster,  Klosterhof
13/1,              vhs Raum „Arkadenpark“, 63,00
€ Kursgebühr                                                                                                        

Vortrag: Balkonsolaranlage - Mini-Solar-
anlage preiswert u. einfach   Kurs-Nr. 261-
11612
Do, 16.4.2026, 19:00 - 21:15 Uhr, 88326 Au-
lendorf, Hauptstraße 35, vhs im Schloss, Al-
ter Lesesaal, 10,80 € Kursgebühr

GESUNDHEIT
Flow & Relax: Jedes Level!   Kurs-Nr. 261-
30173                                                                                                          
Do, 5.3.2026, 18:30 - 19:30 Uhr, 8 Abende,
88361 Altshausen, Ebersbacher Str. 20, Her-
zog-Philipp-Verbandsschule, Grundschule,
Musiksaal, 79,40 € Kursgebühr                                                                         

Nordic Walking zur Gewichtsreduzierung
Kurs-Nr. 261-30202                                                                    
Do, 12.3.2026, 18:15 - 19:45 Uhr, 5 Abende,
88361 Altshausen, Ebersbacher Str.
20,Parkplatz Schulsporthalle, 53,70 € Kurs-
gebühr                                                                                                                                          

Darmfreundliche Ernährung - mit Praxis-
workshop Fermentation   Kurs-Nr. 261-
30709 
Materialkosten von ca. 17,00 € werden im
Kurs abgerechnet.
Fr, 13.3.2026, 18:30 - 20:00 Uhr, 2 Abende,
88348 Bad Saulgau, Schulstraße 1, Real-
schule, Küche, 80,00 € Kursgebühr

Krav Maga / Selbstverteidigungskurs für
Frauen und Männer   Kurs-Nr. 261-30230
Sa, 14.3.2026, 18:00 - 21:00 Uhr, So,
15.3.2026, 10:00 - 17:00 Uhr, 2 Termine,
88326 Aulendorf, Spitalweg 20, Ehemaliges
Schalmeienheim, 67,00 € Kursgebühr                                                                                                                                                                             

Online Kurs - Yin Yoga für mehr Beweg-
lichkeit, Entspannung und innere Ruhe
Kurs-Nr. 261-30118D
Do, 26.3.2026, 18:30 - 19:30 Uhr, 8 Abende,
Online/Zuhause, 104,50 € Kursgebühr

Outdoor Power Circle   Kurs-Nr. 261-
30203
Mi, 15.4.2026, 18:00 - 19:30 Uhr, 5 Abende,
88361 Altshausen, Ebersbacher Str. 20,
Parkplatz Schulsporthalle, 53,70 € Kursge-
bühr   

SPRACHEN
Autumn Years - (A2)   Kurs-Nr. 261-40602S
Do, 5.3.2026, 17:45 - 19:15 Uhr, 9 Termine,
88348 Bad Saulgau, Schützenstraße 28,
vhs-Gebäude, Raum 1, Kursgebühr bei 8
Teilnehmern 86,00 €

BERUF / IT                                                                                                                                                                                 
Hybrid-Kurs - MS-Word 2021 (Microsoft
365) Einführung in die Textverarbeitung
Kurs-Nr. 261-50403D

Sa, 7.3.2026, 09:00 - 16:00 Uhr, 88326 Au-
lendorf, Hauptstraße 35, vhs im Schloss, PC
und Mehrzweckraum, 60,40 € Kursgeühr 

Office im Büroalltag  Kurs-Nr. 261-50404
Di, 10.3./Do 12.03./Di 17.03./Do 19.03./Di
24.03./Do 26.03.2026, 18:00 - 21:00 Uhr, 6
Abende,  88361 Altshausen, Ebersbacher
Str. 20, Herzog-Philipp-Verbandsschule,
Hauptschule, Computerraum, 178,20 €
Kursgebühr

Online Kurs - KI: Künstliche Intelligenz im
Alltag Revolution 2.0   Kurs-Nr. 261-
50113D
Sa, 14.3.2026, 10:30 - 12:30 Uhr, Online/Zu-
hause, 52,70 €

Hybrid-Kurs - Microsoft OneNote (Privat
und im Team)   Kurs-Nr. 261-50106D
30 Minuten Pause nach Vereinbarung. Sa,
21.3.2026, 09:00 - 13:30 Uhr, 88326 Aulen-
dorf, Hauptstraße 35, vhs im Schloss, PC
und Mehrzweckraum, 37,90 € Kursgebühr

Komoot - Wandern und Radfahren mit Na-
vigation   Kurs-Nr. 261-50117
Di, 24.3.2026, 17:30 - 20:30 Uhr, 88361 Alts-
hausen, Ebersbacher Str. 20, Herzog-Phi-
lipp-Verbandsschule, Grundschule, vhs
Raum B.0.2, 29,60 € Kursgebühr                                                                                                                                                     

Die Geschäftsstelle in Aulendorf ist geöffnet:
Montag bis Donnerstag von 9-12 Uhr, Mon-
tag und Dienstag von 14-16 Uhr sowie Don-
nerstag von 15-18 Uhr. 
Die genaue Beschreibung der Kurse finden
Sie im Programmheft oder im Internet bzw.
im digitalen „Blätterkatalog“. Der detaillier-
ten Kursbeschreibung können Sie auch wei-
tere Informationen über mitzubringende Din-
ge, z.B. Turnmatte, entnehmen. Bitte
informieren Sie sich vor der Anmeldung auf
der Website.
Sie erreichen die vhs Oberschwaben unter
www.vhs-oberschwaben.de bzw. per E-
Mail: info@vhs-oberschwaben.de oder tele-
fonisch unter 07525 9239340.

Digitales Programmheft

Nur „Gute Laune“ –
Närrische Schülerparty in 
der Schule am Schlosspark

„Ha, ha, ha - jo was saischt au“ galt auch in
diesem Jahr an der Schule am Schloss-
park.
Eingestimmt mit dem „Aulendorfer Narren-
marsch“ durch die Schul-Big-Band konn-
ten die SchülerInnen der Schule ein buntes
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Programm erleben, welches von der SMV
geplant und von Laura Sackmann moderiert
wurde.
Zum Programm gehörte Liederquiz, bei dem
5 Lehrkräfte als „menschliche Buzzer“ agie-
ren mussten. Manche Schülerinnen und
Schüler nahmen das Quiz äußerst ernst, so-
dass mancher Lehrer vermutlich mit leichten
Kopfschmerzen in die wohlverdienten Fas-
netsferien entlassen wird. Anschließend wur-
den die Schülerinnen und Schüler von Mo-
deratorin Laura Sackmann grandios
angeheizt, sodass keine Langeweile aufkam.
In diesem Jahr besonders war eine Perfor-
mance der Sprunghexen der Narrenzunft,
die mit ihren akrobatischen Kunststücken für
große Unterhaltung sorgten.
Nach einer kurzweiligen Stunde wurden die
SchülerInnen schließlich mit dem traditionel-
len Kanonenschuss und dem Aufspielen der
Schul-Big-Band, Clown-Gruppe, den Aulen-
dorfer Schalmeien und den Maskenträgern
der Narrenzunft Aulendorf unter Leitung von
Zunftmeister Flo Angele befreit.
Wir bedanken uns auch in diesem Jahr bei
JME-Eventtechnik, insbesondere bei Micha-
el Joos und seinem Sohn und unserem
Schüler Lenny Joos, die durch die techni-
sche Erweiterung mit Licht und Ton, die Par-
ty zu einem unvergesslichen Erlebnis mach-
ten. Vielen Dank für das große Engagement
– trotz des vollen Terminkalenders.
Wir wünschen allen SchülerInnen als auch
Eltern eine glückselige Fasnet!

Berufsorientierung am 
Studienkolleg „St. Johann –

Was dann?“
Einen Vormittag lang stand für die Schülerin-
nen und Schüler der Jahrgangsstufe 1 am
Studienkolleg St. Johann alles im Zeichen
ihrer beruflichen Zukunft. Unter dem Motto
„St. Johann – Was dann?“ erhielten die Ju-
gendlichen wertvolle Einblicke in verschie-
denste Karrierewege nach dem Abitur.
Um eine möglichst individuelle Information
zu gewährleisten, wurde die Jahrgangsstufe
in vier Gruppen aufgeteilt, die im Rotations-
prinzip vier verschiedene Themenstationen
besuchten. In jeweils einstündigen Zeitfens-
tern erhielten die Schüler ein umfassendes
Bild von Studium, Ausbildung und prakti-
schen Erfahrungen.
Herr Wild von der Arbeitsagentur in Ravens-
burg informierte grundlegend über die viel-
fältigen Wege nach der Schule. An einer an-
deren Station gaben zwei Studenten der
Dualen Hochschule Ravensburg detaillierte
Einblicke in die Möglichkeiten eines dualen
Studiums. Besonders konkret präsentierten
sich die Ausbildungsbotschafter der IHK Bo-
densee-Oberschwaben und der Handwerk-
erkammer Ulm. Vertreter verschiedener Be-

rufe aus namhaften regionalen Unternehmen
wie Vetter (Industriekauffrau), Carthago
(Kauffrau für Büromanagement), Dachser
(Kaufmann für Spedition und Logistik) und
Prestle (Klempner) berichteten direkt aus ih-
rem Arbeitsalltag in der Ausbildung.

Wertvoller Austausch mit Ehemaligen
Ein besonderes Highlight bildete die Station
mit zahlreichen ehemaligen Schülerinnen
und Schüler, die von ihren persönlichen Er-
fahrungen von FSJ, Ausbildung, Studium bis
hin zu mehrjähriger Berufstätigkeit berich-
ten. Die Bandbreite der vorgestellten Berei-
che war beeindruckend. Sie reichte von Hu-
man- und Tiermedizin, Jura, sozialen
Berufen, Finanzmathematik, dem Studium
der Physiotherapie und Lehramt über tech-
nische Studiengänge wie Fahrzeugtechnik
oder autonome Systeme bis hin zum Hand-
werkermeister und zum Leiter des Steuer-
amts einer Großen Kreisstadt. Auch interna-
tionale Ausrichtungen wie International
Management oder die Arbeit in der Unter-
nehmensberatung waren vertreten.
Dieser intensive Vormittag gehört seit 20
Jahren zum reichen Programm in Sachen
Berufs- und Studieninformation, mit dem
das Studienkolleg St. Johann seine Schüle-
rinnen und Schüler unterstützt, die Weichen
für die Zeit nach dem Abitur bewusst und
gut informiert zu stellen.

Fasnet im Kindergarten 
St. Jakobus

Nach dem närrischen Auftakt am 11.11. bei
der Narrenzunft Aulendorf ging es bei uns
närrisch weiter. Nachdem wir die Bilder für
die Vernissage fertig hatten, haben wir unse-
ren Narrenbaum geschmückt und mit Musik
und Tanz aufgestellt. 
Die Stoinabacher Bobbele haben uns be-
sucht. Sie haben uns die Masken gezeigt
und vorgestellt, mit uns gebastelt, gemalt,

getanzt und mit uns gevespert. Herzlichen
Dank für das leckere herzhafte und süße
Vesper. “ Bobbele, Bobbele – Stoinabach“
Am nächsten Tag startete unsere tierische
Fasnetsparty mit Topfschlagen, Luftballon-
tänzen bei uns im Kindergarten. Nach den
leckeren Saiten, Gemüseplatten und Obst-
tellern ging die Disco mit Tanzen und Musik
los. Am Nachmittag haben wir in St. Johann,
nachdem wir in der Kirche waren, getanzt
und gesungen. 
Am Mittwoch hat uns die Narrenzunft Aulen-
dorf mit vielen Narren und Musik besucht.
Wir haben den Narrenmarsch gesungen, ge-
tanzt und gelacht. Wir haben leckere
Schnörkele bekommen. Herzlichen Dank
auch für die schönen Schals.
„Ha,ha,ha – jo was saischt au? und Eckhex –
hui“

Der Waldkindergarten 
besucht Helden 

des Großstadtdschungels 
Für die Kinder des Waldkindergartens Au-
lendorf wurde die diesjährige Fasnet zu ei-
nem ganz besonderen Abenteuer. Passend
zum Fasnetsmotto „Blinklicht, Graffiti, Ge-
brüll und Gerumpel - mir feirat dia Fasnet
im Großstadtdschungel!“ machten sich
alle Kinder und Erzieher des Waldkindergar-
tens Aulendorf auf den Weg, um echte All-
tagshelden des Großstadtdschungels ken-
nenuulernen.  Auf dem Programm standen 
Besuche bei der Polizei, der Feuerwehr und
dem DRK.
Mit großer Neugier und jeder Menge Fragen
im Gepäck startete die erste Etappe zur Poli-
zeistation nach Altshausen. Treffpunkt war
der Bahnhof in Aulendorf, von wo aus die
Gruppe mit dem Zug nach Altshausen fuhr.
Nach einer Spiel- und Vesperpause auf dem
nahegelegenen Spielplatz ging es zu Fuß wei-
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ter zur Polizeistation. Dort angekommen,
konnten die Kinder ein Polizeiauto aus nächs-
ter Nähe bestaunen. Blaulicht und 
Sirene wurden eingeschaltet, die Kinder nah-
men im Streifenwagen Platz und machten so-
gar eine Durchsage über den Lautsprecher. 
Besonders spannend war die Uniform des
Beamten. Ausrüstungsgegenstände wie
Handschellen und Funkgerät wurden genau-
estens unter die Lupe genommen. Im Polizei-
gebäude selbst konnten die Kinder eine ehe-
malige Zelle besichtigen und ihre eigenen
Fingerabdrücke nehmen. Geduldig beant-
wortete der Polizist alle Fragen und gab einen
eindrucksvollen Einblick in seinen Berufsall-
tag. Die Rückfahrt mit dem Bus rundete den
gelungenen Tag ab und die Kinder hatten ihr
erstes Ausflugsziel erfolgreich gemeistert.
Nicht weniger aufregend ging es bei der Feu-
erwehr Tannhausen weiter. Dort beeindruck-
ten die großen Einsatzfahrzeuge und ihre
technische Ausstattung. Die Kinder erfuhren,
wie ein Einsatz abläuft, bestaunten die langen
Löschschläuche und den großen Wasser-
tank. Besonders anschaulich wurde es, als
die komplette Schutzkleidung eines Feuer-
wehrmannes Stück für Stück, auf dem Boden
ausgelegt wurde. So konnten die Kinder
nachvollziehen, in welcher Reihenfolge die
Ausrüstung angezogen wird und wofür jedes
einzelne Teil wichtig ist. Helme durften sogar
aufgesetzt werden, was für strahlende Ge-
sichter sorgte.
Den krönenden Abschluss bildete der Besuch
beim Deutschen Roten Kreuz in Aulendorf.
Vom Parkplatz am Steegersee aus machte
sich die Gruppe zu Fuß auf den Weg zur DRK-
Zentrale. Nach einer stärkenden Frühstücks-
pause erhielten die Kinder spannende Einbli-
cke hinter die Kulissen des Rettungsdienstes
und erfuhren, welche vielfältigen Aufgaben
die Sanitäter übernehmen. Geduldig erklärte
eine Sanitäterin ihre Arbeit und nahm sich
ausgiebig Zeit für die mitgebrachten Fragen.
Danach wurde es praktisch: Die Kinder durf-
ten voller Neugierde den Notfallrucksack
samt Inhalt begutachten und konnten Ver-
bände anlegen und verschiedenes Verbands-
material selbst ausprobieren. In den Garagen
wurden die Krankenwagen genauestens in-
spiziert - von außen wie von innen. Die Fahrt-
rage und weitere medizinische Geräte wur-

den kindgerecht erklärt, und es blieb genü-
gend Zeit zum Staunen und Entdecken.
Mit vielen neuen Eindrücken, wertvollem Wis-
sen und großer Begeisterung kehrten die Kin-
der in ihren Kindergarten zurück und konnten
in den kommenden Wochen ihr neu gewon-
nenes Wissen durch vielfältige Angebote wie
Feuerwehrparcours, Sachgespräche, Finger-
spiele, Geschichten und Lieder, vertiefen. Die
Fasnet wurde so nicht nur bunt, sondern
auch lehrreich gefeiert.
Ein herzlicher Dank gilt all den engagierten
Rettungskräften, die den Kindern diese un-
vergesslichen Einblicke ermöglichten und da-
mit einmal mehr bewiesen haben, dass sie
wahre Helden des Alltags sind.

BOB: Ersatzverkehr während
Streckensperrung

Busse als Ersatz – Fahrscheine 
vor der Fahrt kaufen

Die Deutsche Bahn sperrt die Zugstrecke
zwischen Friedrichshafen, Ravensburg und –
ab dem 15. Mai – Aulendorf wegen Bauarbei-
ten. Vom 6. März abends bis 8. Juni fahren
keine Züge zwischen Friedrichshafen und
Ravensburg, teilweise kommt es auch zwi-
schen Ravensburg und Aulendorf zu Ausfäl-
len. Ab dem 15. Mai wird die Komplett-Sper-
rung ausgeweitet bis nach Aulendorf. Dann
fahren keine Züge zwischen Friedrichshafen,
Ravensburg und Aulendorf.
Bodensee-Oberschwaben-Bahn (BOB) und
Deutsche Bahn haben gemeinsam einen
Schienenersatzverkehr (SEV) eingerichtet.
Die Busse, die BOB-Züge ersetzen, bedie-
nen alle Unterwegsstationen. Die SEV-Busse
halten allerdings zum Teil nicht direkt in der
Nähe der Bahnhalte. In Ravensburg in Rich-
tung Friedrichshafen fahren die SEV-Busse
vom Busbahnhof Bussteig 2 ab. Einzelne
Busse halten auch in Ravensburg am Berufs-
schulzentrum. Zusätzlich verkehren Direkt-
busse zwischen Friedrichshafen und Ra-
vensburg mit Halt in Meckenbeuren, Kirche
Die Ersatzbusse in Friedrichshafen in Rich-
tung Ravensburg starten vor dem Seehotel.

Informationen

Die genaue Lage aller Ersatzhalte hat die
BOB auf ihrer bob-fn.de/sev aufgeführt.
Fahrräder können in den Ersatzbussen nicht
mitgenommen werden.
Fahrgäste müssen ihre Fahrscheine vor
Fahrtantritt kaufen, in den SEV-Bussen ist
kein Kauf möglich. Auch der Check In/Check
Out mit der Grünen Karte oder der bodo
eCard ist nur direkt an den Bahnhöfen/Bahn-
steigen möglich. Die Verkehrsunternehmen
empfehlen als Alternative den Kauf über den
DB Navigator oder über die deinbodo-App.
Bei Käufen über die deinbodo-App Varianten
erhalten bodo-Fahrgäste jeweils 30 Prozent
Nachlass auf Einzeltickets. 
Weitere Informationen auch zur genauen
Lage der Ersatzhaltestellen auf bob-
fn.de/sev  

Erste Hilfe Party: Kinder-
geburtstag einmal anders 

RAVENSBURG –   Der DRK-Kreisverband
Ravensburg bietet ganzjährig Erste-Hilfe-
Partys für Kindergeburtstage an. Spielerisch
lernen Kinder dabei wichtige Grundlagen der
Ersten Hilfe – und erleben gleichzeitig einen
besonderen Geburtstag. 
Nicht nur für Erwachsene ist Erste Hilfe ein
wichtiges Thema. Bereits im Schulkindalter
ist es von großer Bedeutung zu wissen, wie
ein Notruf richtig abgesetzt wird und wie man
in Notfällen helfen kann. Doch wie lässt sich
dieses Wissen kindgerecht und mit Freude
vermitteln? Der DRK-Kreisverband Ravens-
burg e. V. hat die passende Idee: Im Rahmen
eines Kindergeburtstags können Kinder im
Alter von sechs bis zwölf Jahren einen alters-
gerechten Erste-Hilfe-Kurs besuchen. 
Eine Erste-Hilfe-Ausbilderin des DRK führt
die Kinder durch ein spannendes Pro-
gramm. Die Teilnehmenden lernen spiele-
risch, wie ein Notruf funktioniert und welche
Schritte im Notfall wichtig sind. Außerdem
üben sie praktische Maßnahmen wie das
Anlegen von Kopf-, Ellenbogen- und Hand-
verbänden sowie das Anbringen von Finger-
pflastern. Auch das Thema Bewusstlosigkeit
wird altersgerecht behandelt. 
Nach rund zwei Stunden haben die kleinen
„Retterinnen und Retter“ die wichtigsten
Grundlagen kennengelernt. Zum Abschluss
erhält jedes Kind eine Urkunde, und das Ge-
burtstagskind darf sich über ein kleines Ge-
schenk freuen. 
Das Erste-Hilfe-Geburtstagsprogramm fin-
det in den Räumlichkeiten des DRK-Kreis-
verbands Ravensburg statt. Die Kosten be-
tragen pauschal 150 Euro für bis zu zehn
Teilnehmende. Je nach Gruppengröße ist
die Anwesenheit einer Aufsichtsperson aus
der Familie sinnvoll. 

Kontakt: 
DRK-Kreisverband Ravensburg e. V. 
Team Ausbildung, 0751 56061-70 
Mail: breitenausbildung@rotkreuz-ravens-
burg.de                                                                                                                                                                           
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Veranstaltungskalender
vom 20. bis 28. Februar 2026

Freitag, 20.02.2026
14.00     „Karteln“ mit dem Stadtseniorenrat, Heuboda
14.00     „Offener Boule-Treff“, Schlossplatz

Samstag, 21.02.2026
14.00     „Funkenwürfeln“ im Offenen Spieletreff, Solidarische

Gemeinde Aulendorf, Hofgarten-Treff 
16.00     „Funkenfeuer“ mit der Katholischen Landjugend, 

Blönried 
19.00     „Funkenfeuer“ mit den Münchenreuter Funkenbauern,

Münchenreute

Sonntag, 22.02.2026
17.00     „Funkenfeuer“ mit dem Funkenclub Tannweiler-

Möllenbronn, Tannweiler 

Montag, 23.02.2026
09.00     „Bewegung und Entspannung“ mit dem 

Stadtseniorenrat, Hofgarten-Treff

Dienstag, 24.02.2026
14.00     „Hilfe bei Smartphone, Tablet und Co“ mit dem 

Stadtseniorenrat, Hofgarten-Treff

Mittwoch, 25.02.2026
14.00     „Offener Boule-Treff“, Schlossplatz

Donnerstag, 26.02.2026
14.00     „Spiel und Spaß“ mit dem Stadtseniorenrat, 

Hofgarten-Treff

Freitag, 27.02.2026
14.00     „Karteln“ mit dem Stadtseniorenrat, Heuboda
14.00     „Offener Boule-Treff“, Schlossplatz

Samstag, 28.02.2026
19.00     „Häck Mäck“ – neues Comedyprogramm von OigaArt;

Kleinkunstverein Aulendorf, Spielerei Aulendorf

uw Fußballspiele
Samstag, 28.02.2026, Stadion Lehmgrubenweg
14.30     SG Aulendorf – SV Mochenwangen (Kreisliga A

uw Stadtführungen
Jeweils am 1. Samstag im Monat:
14.30 Uhr mit dem Heimat- und Museumsverein Traditio e.V.
Treffpunkt am Schlossportal. Unkostenbeitrag 3 EUR, ermäßigt
2,50 EUR, Mitglieder frei.

uw Geführte Wanderung
Jeweils samstags:
13.45     Treffpunkt Parksanatorium 
14.00     Treffpunkt Schussental-Klinik

uw Führungen im Schloss
Jeweils sonntags: Anmeldung erforderlich!
10.30     Treffpunkt am Schlossportal, Eintritt 4 EUR.

uw Bürgermuseum im alten Kino (Schulgäßle)
Jeweils sonntags:
14 – 17 Uhr geöffnet
Führungen jeweils am 1. und 3. Freitag im Monat
16.00     mit dem Heimat- und Museumsverein Traditio e.V.
Unkostenbeitrag 3 EUR, ermäßigt 2,50 EUR

uw Näh-Café
14 – 16 Uhr montags
17 – 19 Uhr donnerstags
rechts neben dem ehem. Vita-Hotel, Ebisweilerstraße 20

uw Reparatur-Café
Am 2. Samstag im Monat:
09.30 – 12.30 Uhr Spitalweg 20 (ehem. Schalmeienheim)

uw „Spiele-Treff im Schloss“
Am 2. Samstag im Monat:
15.00 Uhr Alter Lesesaal, Schloss Aulendorf

uw Offenes Elterncafé
Jeweils donnerstags (außer in den Ferien):
09.30 – 11.00 Uhr im Hofgarten-Treff

uw Spielzwerge
Für Eltern mit Kindern bis 3 Jahren  
Jeweils montags (außer in den Ferien)
15.30 Uhr - 17.00 Uhr im Hofgarten-Treff 

uw Spieltreff Tannhausen
Für Eltern mit Kindern bis 3 Jahren 
Jeweils freitags (außer in den Ferien)
9:00 Uhr -10:30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus

uw Café Vielfalt
Begegnungscafé für alle Interessierten
Jeweils freitags (außer in den Ferien)
10:00 Uhr - 12:00 Uhr im Hofgarten-Treff  

uw Adipositas Freunde Aulendorf
Am 2. Freitag im Monat:
19.00 Uhr im Hofgarten-Treff  

uw NEU! „Digital-Café Aulendorf“
Am 2. Mittwoch im Monat:
17 – 19 Uhr PVN, Hauptstraße 50 sowie am
Am 4. Dienstag im Monat:
14 – 16 Uhr Hofgarten-Treff, Schussenrieder Straße 1

uw Ausstellungen
„Einsteigen bitte - 153 Jahre Eisenbahnknotenpunkt 
Aulendorf“, Bürgermuseum 
„Playmobil-Ausstellung“, Schloss Aulendorf

Ende des redaktionellen Teils – Beginn Anzeigenteil



Kornhausstraße 4
88326 Aulendorf

Telefon 0 75 25/84 05
Mobil 01 71/3 14 35 48

Beck@autobeck.de
Mo. – Do. 7.30 – 17.00 Uhr, 
Fr. + Sa. geschlossen

Wir sind die Profis

und für Sie da!

Wir verkaufen Ford, Daihatsu und 
Gebrauchtwagen (alle Marken)

Auto Beck

Suchen motivierten Mitarbeiter
(w/m/d)

Hinweis an alle „aulendorf aktuell“
Abonnenten

Sollte sich Ihre Bankverbindung geändert haben, z.B. aufgrund der 
Fusion der Raiffeisenbank Bad Schussenried-Aulendorf eG mit der 
VR Bank Donau-Oberschwaben eG, so teilen Sie uns dies bitte
schnellstmöglich mit, da Anfang April das Abo in Höhe von 24,50 €
für das kommende Jahr abgebucht wird.

DWS Marquart GmbH
Telefon 07525/522 • Saulgauer Str. 3 • 88326 Aulendorf 
info@dws-marquart.de • www.dws-marquart.de



Grabdenkmale
Naturstein für Ihr Zuhause

Brunnen

Qualität und Design aus Naturstein

1-2-Zimmer-Wohnung
mit Garage 

ab sofort in Aulendorf 
zur Miete gesucht

Tel. 0152 / 05737475

Ganz nach Ihrem Geschmack!
Druck | Präzision | Perfektion

GmbHSatz · Druck · Verarbeitung

DWS Marquart Saulgauer Straße 3· 88326 Aulendorf
Telefon 07525/522· Fax 07525/547 
e-mail: info@dws-marquart.de

Wir bieten Offset- & Digital-
druck in brillanter Qualität!

In sämtlichen Formaten, 
Formen, Auflagen und 
auf allen Papierarten!

Haushaltshilfe gesucht
in Aulendorf  

1 Personen-Haushalt 
2 Std. / Woche, ab sofort
Tel. 0173 / 8946964

Gartenhilfe gesucht 
in Aulendorf  

2-3 Stunden / Woche 
von März bis November
Tel. 0173 / 8946964

Hier 
könnte
Ihre 

Werbung
stehen!


